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A n i e i g e . B t a t t
für den

D r e i s a m . K r e i &
Mit Großherzogltch Badischem gnädigstem Privilegium .

Samstag Nro . 19. den 7 . Marz 1829 .
_ I >»> !' g,rfWtt«a>lg« iWPW — WM— — >» I I — I- '— —

I . Obrigkeitliche Verordnung .
( Straßenbau . Frohnden betreffend .)

K . D . Nro . 2240 . Das Großherz . Ministerium des Innern hat durch Erlaß vom13 v. M . Nro . 363 . nachträglich zu der frühern — im vormjährigeu Anzeigeblatt Nro .76 . bekannt gemachten Hoden Verfügung vom 19, August v . I . Nro . 8814 angeordnet :
ES sind in allen Fällen , wo eine allgemeine , in der Kränze der Frohndpflichtigkeitliegende , Maaßregel zur Beförderung deö guten Zustandes der Landstraßen , wie z . S . das

Abziehen des Kothö und daö Einlegen des Materials auf ganzen Straßenzügen , von des
technischen Behörden für nothivendig erkannt wird , die erforderlichen Frohnden dazu tuder jedesmal gefetzten Zeit zu stellen , unier weichen Fällen sonach alle bezügliche außerge »
wohnliche Arbeiten begriffen sind, welche nach § , 11 . der Straßenordnung , den Straßen »kncchren nicht obliegen .

Dieses wird zur Kennrnißnahme und Nachachtung « » durch bekannt gemacht .
Srriburg den 20 . Februar 1829 -

Großherzogl , Badlfcheö Direktorium des DreifamkreifeS .
Frhr . v . Türkheim .

V6t . Harsch .

U . Bekanntmachung .
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! " folgten zweiten Serten . Ziehung für das Jahr 1829 wurden nächste-
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'

V
9
n
0
V
P

105 enthaltend LooS - Nro . 10401 bis 10500
871 n v v 87001 „ 87100
41 n V 9 ■ 4001 „ 4100

927 77 W » 92601 „ 92700
801 n 9 v 80001 , 80100
8,Z n W 9 81401 „ 81500
785 n n V 73401 „ 73500

Mfl ' y '
0 «Hviiuirap gevraq/l ivuv .arlSrshe , den 2 . Marz 1829 .

Großherzoglich Badische AmortisationS . Kaffr^ -



III . Erledigte Dienststellen .

CD Seine Königliche Hoheit haben sich
gnädigst " bewogen gefunden , die erledigte
cvang . Pfarrei Sulzburg , Dekanats Müllheim
dem seitherigen Pfarrer Ferdinand Karl As.
sum in Blankenloch hulöretchst zu übercra »
gen . Die Bewerber um die dadurch in Erle¬
digung gekommenePfarret Blankenloch , Land -
Dekanats Karlsruhe im Murg , und Pftnz .
Kreis , mit einem Compslenz . Anschlag von
418 st . 43 kr . , haben sich binnen 4 Wochen
bei der obersten eoangcl , Kirchen . Behörde
vorschriftsmäßig durch ihre Dekanate zu mel .
den .

( 1 ) Die erledigte evangel . Schulstelle zu
Dorf Kehl , ist dem Schullehrer zu Kürzest ,
Gottfried Ruf übertragen worden , sonach
hierdurch die evangel - Schul,teste zu Kürzest ,
Dekanat Mahlberg , mit einer Compecenz von
165 st . in Erledigung gekommen . Die Be .
Werber um dieselbe haben sich binnen 4 Wo .

chen durch ihre Dekanre bei d r obersten ev .
Kirchenbehörde zu melden .

IV . Dtenstnachrt ch t.

( 1) Seins Königliche Hoheit habe« sich
gnädigst bewogen gefunden , den Pfarr Can .
didalen Karl Wagner zu Pforzheim zum 2tcn
Diakonus daselbst zu ernennen .

V . Gerichtliche Aufforderungen
und Bckannttnachungkn.

» ) Schuldrrrliqutdationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen et¬
was zu fordern haben , unter dem Präjudiz,
von der vorhandenen Masse ausgejchloffen
zu werden , zur Ligutdtrung ihrer For»

derunqölttel , und Abgabe ihrer Erklärung
wegen Aufstellung eines Masse « Curators,
Kükerverkaus , Slundungs . oder Nachlaß-

Vertrag , enlweder selbst , oder mittelst ei-
«es hinlänglich bevoümächtizten Auwalds
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zu erscheinen mit dem Anfügen vorgelade »,
daß die Nichterschetnenden als der Mess?
heit der Anwesenden beistimmend angesehen
werden :

Aus dem Bezirksamt Achern .
( 3) Des Georg Eli , Bürgers und

Bauers in WagShurst , auf
Donnerstag den 12 . Mä - z d I . ,

früh 8 Uhr , in bicffeuiger AmiSkanzlei .
Aus dem Bezirksamt Breisach .

( 2 ) DeS Michael Müller von Günd .
l in gen , auf

Mittwoch den 18 . Mär ; d. I . ,
in diesseitiger AmlSlanzlei .

Aus dem Obcramt Emmen ding cn .
( 2) DeS in Gant erkannten Jung Jakob

H e r t st e i n , Metzger zu Vörstetten , auf
Montag den 23 . März ,

Nachmittags 2 Uhe , in diesseitiger Ober .
amtSkanzlet .

Aus dem Landamt Frciburg .
(3 ) DeS Joseph Hoßler , Neubauer in

Waltershofen , auf
Montag den 16 . März d. I . ,

früh 9 Ubr , in diesseitiger Amtskanzlei .
( 2 ) DeS Joseph Fader , Seiler von

Waltershofen , auf
M 0 n c a g den 23 . März d. I . ,

früh .9 Uhr , in diesseitiger LandamtSkanzlci .

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( 1 ) Des ledigen Bürgers Rupert Brand »

lia von Ist ein , auf
Freitag den 3 . April d . I . ,

Morgens 8 Uhr , in diesseitiger AmiSkanz .
lei .

( 1 ) DeS Michael Rusch von Jnzli » .

gen , auf ^
Freitag den 2/ . Marz d . I . ,

Morgens 8 Uhr , in dtessetkiger AmtSkanz .
lei .

( D Gegen Johann Georg Lorracher
von Schall da ch wird abermals Gant er¬
kannt , auf

Dienstag den 7 . April d . I . ,
Morgens 8 Uhr , in dieffrutger Amiskanzles »

<2 > Des Matthäus Säuger zu Will ,
irr Swr i lr r , auf
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Dienstag den 24. März d . I . ,

Morgens 8 Uhr , in dicssetktger Amtskanzlct .
Aus dem Bezirksamt Müll beim .

( 1 ) Der Agatha Herzog von Mau -
che n , auf ^

Mittwoch den 18 . März d . ;w
Nachmittags 2 Uhr , in diesserriger AmtS-
kanzlei .

( 2 ) Des Steiiihaucrs Erasmus Koch
von Schliengen , auf

Mittwoch Len 18 . März d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmtS ,
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Staufen .
( t ) Des TaglöhnerS Joseph Knöbel von

Ehrenstetten , auf
Montag den 16 . Mä - z d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmtS-
kanzlet .

( 1 ) Des Fr . Joseph Knöbel , Altge -
meindschretber von Ehrenstetten , auf

Montag den 28 . März ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmtSkanz «
lei .

( 3 ) Des Georg Bremgartner , Land ,
wirth von Ehrenstetten , auf

MoNlaq den 9. März ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amts-
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Waldkirch .
( 2) Des WcberS Joseph Ruf von Kolk «

u a u auf
Freitag den 20 . März d - I . ,

früh 9 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .
Aus dem Bezirksamt WaldS Hut .

( 2 ) Des Baumwollcnhändlers Zsaver
Schneider von Ntederwyhl , aus

Drensta g den 24 . März d - I - ,
Dormt tagS 8 Uhr , in diesseitiger AmtS.
kanzlet .

( 1 ) Martin Baumann , Sckuster von
He rblo lz heim , hat de» der VerlaffenschaflS »
Abhandlung seiner verstorbenen Ehefrau
Lutdgarba geb . Müller vorgclragen :

Er wünscht zur Berichtigung seines be .
deurenden SchuldenstaodeS mit seinen Gläu .
btgcrn einen Borg . . und Nachlaßverglrtch

abzuschließcn , und bittet deshalb um Zusam »
menkunfl derselben .

In Folge dessen haben wir zur Verhand¬
lung Tagfabrr auf

Dienstag den 24 . März d . I - ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmtSkanz .
lei angeordnet , und fordern alle fene , welche
eine Forderung an Martin Baumann zu
machen haben , auf , an obigem Tage solche
um so gewisser richtig zu stellen , als sie
später sonst damit nicht mehr gehört werden
würden .

Kenzingen den 24 . Februar 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

W o l f t n g e r .
( 1 ) TbereS E sch l e , Witlwe dcS Joseph

Eschl -e von Schönw ald , wünscht mit den
Gläubigern ihrer beiden Söhne Oswald
und Mathias Eschle, eine gütliche Ueberein .
kunft zu treffen , und hat deswegen um
amtliche Liquidation ihrer Schulden gebe,
rcn .

Hiezu heu man Tagfabrt auf
Freitag den 27 - März d . I

angesetzi , bei welcher die Gläubiger beö Os »
Wald und Mathias Eschle Vormittags um 9
Uhr , in diesscillger Kanzlei sich um so ge .
wisser einzufinden haben , als sie sonst , im
Falle daS Ganrverfahren eingeletret werden
müßte , den Ausschluß von der Masse z«
gewärtigen hätten .

Tribcrg den 25 . Februar 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

B l e i b i m h a u S .
( 2 ) Die richtige Vermögens Absonderung

zwischen den Kindern der verstorbenen A.
M . Schäppelc von Ihr in gen mit ih .
rem zurvckgell ' ssenen Ehemann Martin Kübnle
macht eine öffcnlllche Sammlung und Rich -
tgstclluna der Schulden nolhwendig .

Die Gläubiger der Marlin Kuwle ' schen
Eheleute werden daher aufgesordcrt , ihre
Forderungen

Montag den 28 . März ,
Vormittags , auf der AmiSreolsoratSkanzlei
dahier um so gewisser zu liquidiren , als ste
sich sonst diejenigen Nachtheile selbst zuz « .
schreiben hätten , welche für sie daraus ent -
stehen können , wenn Vermögen und Schuikr »



lediglich nach dem Resultat der Liquidation
zwischen den Kindern und dem Wtltwer
»ertheilk werde .

Breisach den 15. Februar 1829 .
Großberzogl . AmtSrevisorar.

Schwe ick harr .

E r b v o r l a d u n g e n.
Wer an das Vermögen der Untenge -

«annren erbrechtliche Ansprüche machen zu
können glaubt , hat sich binnen Jahresfrist
bet dem bezetchnettn Amte zu melden , und
sich über seine Ansprüche zu legittmiren ,
« tdktgenfalls das weiter Rechtliche . über
das Vermögen verfügt werden wird :

Aus dem Sladlamr Fr ei bürg .
fl ) Deg MardiaS Keller , geboren dm

81 . September 1789 zu Uffhausen , wel¬
cher sich im Jahr 1818 auf die Wander -
schaft begeben , und seitdem nichts von sich
hören ließ , unterm 27 . Februar 1829 Nro.
3180 . , dessen Vermögen in circa 800 fl .
besteht .

Aus dem F . F . BezirksamtStühlingen .
(3) Des ledigen Kirschnergesellen Franz

Anton Be bring er von Slüdlinge » .
gegenwärtig beiläufig 52 Jahre alt , hat sich
vor 82 Jahren in die Fremde begtbcu , und
ist seit dem Jahr 1811 von dessen Lebe»
oder Tod nichts mehr bekannt worden , nn -
term 16 . Februar 1829 Nro . 1105 . , dessen
Vermögen in circa 850 fl . bestehe .

c) Verschollenheits-Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf die er-

lassen « Vorladung weder selbst , noch auch de¬
ren Nachkommen erschienen sind , noch von
welchen sonst eine Nachricht kingekomwen ist ,
werden hiemtt als verschollen erklärt , und de.
ren Vermögen ihre,, bekannten nächsten An¬
verwandten in fürsorqlichen Bests übergebe».

Aus dem Oberaml B r » ch f a l.
( 8 ) Des Mathias W e l l b a f von Bruch .

§ al , unterm 17 . Januar 1829 Nro . 1814 ,
Mid zwar in Folge der diesseitige» öffentli .
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chen Ediktalladung vom 27. September 1827
Nro . 20585 . 1

Aus dem Oberamt Offenburg .
( 2) DeS Georg Bucherr von Zell ,

unterm 26. Februar 1829 Nro . 538i . und
zwar in Folge der diesseitigen öffentlichen
Vorladung vom 24 . Februar 1828 Nro .
5,78 . ; dessen Vermöge» in 219 fl . besteht.

AuS dem Oberaml Rastatt .
(2) Die Heiden Töchter deö verstorbenen

MarkgräfliÄ Badischen Heidukeri Christian
Heeg , Maria Anna und Elisabeth «
von Rastatt , unterm 35. Februar 1829
Nro . 2587. , und zwar in Folge diesseitiger
EdiktaUaduug vom 21 . Februar 1828 .

AuS dem Bezirksamt Wald kirch .
( i ) Des abwesenden Uhrmachers Joseph

Schäfler von Waldklrch , unterm 26 .
Februar 1829 Nro . 2001 . , und zwar in
Folge der öffentlichen Vorladung vom 31 .
Januar 1828 .

- - l• immtmmmnc3mnu - —

VI . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Bekannrmachung .
( 1 ) Unsere AmtS - Registratur bedarf ei.

ncr neuen Einrichtung , für welche uns bö-
Hern OciS . ein Actuarialö « Gehalt aus dir
Dover deS Geschäfts bewilligt worden ist .

Geeignete Individuen , welche sich dcmfel.
ben uaterz : ehcn wollen , werden aufgefordcrt
sich desfaüS ln Balde anzumclden .

Säckingen den 8 . März 1829 -
‘

Croßherzog! . Bad » Bezirksamt.
Eichrodt .

Bekanntmachung .
( 1 ) D i c n st a a s den 10. d . M . wird das

Ankhebru und Sehen desHolzeö , welches im
künftigen Fnibiahre auf dem herrschafft .
Äolzhof Frciburg abgeflösit wird , an den
Wcnigstnkhmcnden in A . kord gegeben.

Ucbernabmülusttgc haben sich an dem be¬
stimmten Tage , Vormittags 10 Uhr, auf der
städtischen Waldamrökanzlei dahier einzustn ,
den .

Freiburg am 2. März 1829.
Großherzogl. Holzverwattung Freiburg .

Kun k e l.
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Bekanntmachung .

( i ) Der 27jährlge eitern - und heimatbS.
lose Alban Hercher , Baueruknechl in Kro¬
zingen , welcher sich auf eine absichtliche
Weise der Impfung immer entzogen, wurde
am 19 . Januar d . I . von de » achten Men¬
schenblattern , welche mit ausserordentlicher
Heftigkeit und sehr bösartigem Charakter
ausgetreten sind , so ergriffen , dag er schon
am 28 . Januar b. I . unter den furchtbar«
steN Erscheinungen sein Leben rudere. DtcS
wird zur Warnung derjenigen Jnbividucu,
welche sich der Impfung bis dahin zu ent¬
ziehen wußten , in Gemäßheit höherer Wri«
sung , hicmit öffentlich bekannt gemacht .

Staufen den l . März 1829 .
Großh. Bezirksamt uns AmtS . PHysikat .

N.e u m a n ». B u t f ch a.
Bekanntmachung .

( l ) Der dem Papierer Martin Bchrle von Nie»
der - Zmmendinge » von diesseirigerStelle unterm
14 . Juli 1823 . sub Nro . 14,454 , auSge-
stclltcHeimathS . Schcüi , welchen dcrZimmerge -
feile Johann Köhler von Bebra , bei Schwarz¬
burg , durch Verwechslung auf der Nacht.
Herberge erhalten hat und mit sich führt,
wird hiermit für ungültig erklärt , und die¬
ses audurch öffentlich bekannt gemacht .

Emmcndingen am 8 . Februar 1829.
Großherzoglich Badisches Oberawt.

S i ö s se r.
Bekanntmachung .

( i ) Bei einer wegen Diebstahls hier ein .
sitzenden Weibsperson aus Denzlingen , Hai
man unken beschriebene Gegenstände gefur»
55 ? ' J ®* 1* * waörfcösiaHcö gestohlen sind.® te Elgentbumer dieser Sache werden hier,mit aufgefordert , sich binnen 4 Wochen da«
hier zu melden , um so gewisser , alS sonstenwnters darüber verfügt werde » wird.Freiburg den 26 . Februar 1829 .

Großberzogl. Sradtaml.
_ , , . Otbaaff .Beschrribun g der gefundene n

Gegen stände.
2 Paar neue lederne Weiberschube , wo¬

von das eine Paar auf der Sohle mir Dintc
gezeichnet ist XU — , und daneben sind die
Buchstaben eingedrückt i . W, Ferner ein

neuer violerer wollener Weiber- Tschobe« mit
grünen wollenen Zügen.

Aufforderung .
( 1) Joseph Hoymann von Müll -

beim , Johannes Herrich von Buggin¬
gen und Johann Michael Frey von Hü -
gelhcs,m , welche das Loos bet der Con-
icripliou pro 1829 zum Aclivdieust getroffen
bat , und weiche sich bei der Assenlirung
nicht gestellt haben , werde « hiermk aufgesor-
derr, binnen 4 Wochen von heute an um
so gewisser sich dahier zu stellen , und ihrer
Miltzpfltcht Genüge zu leisten , widrigenfalls
gegen sie als RefraktairS nach den bestehen-
den Gesetzen verfahren werden wird .

Müllhelm den 3 . März 1829 -
Eroßherzogl . Bezirksamt .

Leußler .
Aufforderung .

fl ) Da sich David Anton Friedfcy
von hier , welchen daö Loos zum aktiven
Dienst bestimmt hak , bisher noch immer
nicht gestellt , so wird derselbe aufgefordert ,
seiner Milizpfiichtigkeit Genüge zu leisten ,
sich daher binnen 4 Wochen dahier einzufin.
den , widrizcnS gegen ihn die gesetzliche
Strafe würde erkannk werde »».

TauberbischofSheim den 2 . März 1829 .
Großberzogl. Bezirksamt .

D r e y er .
Vorladung .

(8) Vincenz Fefenm ai er von Neu .
t b e , Soldat bet dem Großhcrz . Linien. Jn .
sanierte . Regiment Markgraf Leopold Nro .
4, , har sich auf die an ihn ergangene Ein -
berufungS. Ordre nicht gestellt, und von fei.
nem HeimalbSort heimlich entfernt , auch
eines Mantel - DiebstahlS verdächtig gemacht .

Derselbe wird daher aufgcfordert , sich
binnen 6 Wochen entweder bei dicsseiltger
Stelle oder bei ftinem RegimenlS. Commando
zu stellen , bei Vermeidung der auf seinem
Austritt angedrovceu gesetzlichen Nachtbeile.

Zugleich werden alle Polizei . Behörden
ersucht , denselben im BctretunaSfall arreti»
ren und bieher abführcn zu lassen.

Emmendingcn den 17 . Februar 1829.
GrsßherzoglicheS Oberaml .S t ö f f e r.
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VII . Diebsta hl s - An zeigen .

Nachstelicnde Diebstähle werden hiemit
zur öffentlichen Kennlntß mit dem Ersuchen
an sämmtliche Gerichts ' und Polizeibehör.
den gebracht , auf die Diebe und Besitzer der
estwendeten Effekten zu fahnden , selbe zu
arretiren , und dem betreffenden Amte wohl«
verwahrt etnliefern zu lassen .

In dem Bezirksamt Hornberg .
(3) Am 6 . Februar wude .zu Kaiholisch .

Tenncnbronn die unren beschriebene Sackuhr
entwendet .

Beschreibung .
Eine einfache silberne Udr , mit arabischen

Zahlen , an der Peripherie deS GlaieS is
wie auf der Aussen . Seite der Schaale sind
vergoldete Blümchen , an - ihr befindet sich
eine grün se dene Schnur , an dieser ein
glatter silberner Schlüßel .

In dem Laudoml Karlsruhe .
( 3) Freitage den 6 . Februar des Abends

wurden dem Posthalter Wilhelm Holz zu
Graben gegen 440 fl . in baarem Gelde ,
mittelst Erbrechung einer Komode entwen .
bei ; hierunter bcsaudcn sich :

i ) ein viereckiges noch unerbrochenes
Paquer mtt dem Siegel der Großherz .
Badtichen General . Postkassc zu Karls »
ruhe und der Ausschrift :

Posthaiterei
270 fl. 8 kr Graben

welche Summe größtentheilS in Kro .
uenihalern . bestand .

In diesem Paquete be -'and sich außer
dem Gelde auch eine Rechnung von der
Gioßhcrzokl General Postkasse zu Karlö »
ruhe über dag Guthaben der Posthal .
rerei Graben für das 4te Quartal 1828
nebst einer Zusammenstellung aller Ein .
nahmen und Ausgaben gedachter Post ,
haiterei für das angegebene Quartal ,
und einen Conto des Komptoirs der
Karlsruher Zeitung , für halbjährigen
Bezug dieser Zeitung .

r - Eine müdem noch unerbrochenen Sie -
<rl der Großherz. Badischen Oberpost.

Direktion und der Aufschrift : ,, loo fl .
in Kronenthalern « versehene Rolle .

3 ) Beiläufig 63 fl . ohne Embellage , zum
größten Tbeile in ganzen und halben
Kronenthalern , 1 RapoleonSd ' or und
kleinen Münzsorten .
In dem Bezirksamt Sinsheim .

( 1 ) Am 24 . Februar 1829 wurde dem
David Rothschild von Hochdauscn , zu
Rohrbach der Mantelsack vom Pferde abge .
schnitten , und daraus

1 ) ein schwarz grautuchener Mantel ,
2 ) ein silberner Dorlcglöffel und
3) zwei silberne Tassen entwendet .

VIII . Landesverweisungen .
(2) Der unten signalisirtc Schneigcrgeselle

Johann Rink von Gr öd l , im Fürsten ,
thum Sigmaringen , ist wegen Verwundung
durch Urtheil des Großhcrzogl . HofgerichtS
deS OberrheinS vom 20 . d . M . der Groß ,
herzoglich Badischen , Landen verwiese » , waS
hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .

Emmendingen den 27 . Februar 3829 .
Großherzogl . Bad . Oberamt .

S t ö s s c r .
Alter 23 Jahre , Größe 5 ' 5 " , Statur

schwank , GcsichiSform rund , Gesichtsfarbe
blaß , Haare braun , Stirne bedeckt , Augen,
braunen braun , Augen graue , Nase spitz ,
Mund mittler , Kinn spitz , Bart schwach.

( 1 ) Der unten fignalisirle Sträfling An.
ton Kellermann von Mobbeuern , Königlich .
Wiirtenb . OberamiS Edtngen , welcher wegen
Jauncrcy , Diebstahl und Raub , laut Urtheil
eines HochpreiüUchen HvlgerichlS in Meers «
bürg vom 24 Aprtl 1821 Nro - 332 — 333 . zu
einer zehnjäh igen Zuchthaus . Strafe verur «
tbeilt war , wurde heute höchster Verfügung
gemäß aus btcfdtuur Strafanstalt entlassen ,
an feine Heimathsbehörde abgeliefert , und
der sämmMchen Großherzogl . Bad . Lande
verwiesen , waS hiemtt zur öffentlichen Kennt ,
niß gebracht wird .

Maunheim ven 1 . März 1829 .
Großherzogl. ZuchthavSverwaltuog .

Kiefer ,
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Signalement .

Anton Kellermann ist 31 Jahre alt , 5<

4 1 2" ' groß, har braune Haare , Uchte Lugen ,
-braunen , graue Augen , UingiichleS Gesicht ,
blaße Farbe , hohe Stirne , gewöhnliche Nase ,
kleinen Mund , gesunde Zahne , braune Bart ,
haare , gespitztes Ktnn .

Derselbe tragt einen dunkelblau tuchenen
WammS , eine weiß und grün gestreifte wol .
lene Weste, g >aukuchenc Hosen , ein rorh und
weiß gedupstes HalSiuch , ein wollenes Unter «
leibcken , wollene Strümpfe , Halbstiefel , run .
den Hur .

( 3) Der unten signalisirte Joseph Mein «
rad Döring aus Rapperswyl , Kan .
ronS Sr . Gallen , der sich mehrerer Kirchen¬
diebstähle schuldig gemacht hat , wurde durch
Urtheil des Großherzogl . Badischen Hofge «
richis des MtttclrheinS am 10 . d . nebst der
gegen ihn erkannten körperlichen Strafe zu.
gleich auch des Landes verwiesen .

Was hiermit bekannt gemacht wird .
Signalement .

Derselbe mißt 5 ' 1 < , ifl 21 Jahre alt ,
bat dicke blonde ü la Titus geichnitlene Haare ,
unbedeckte Stirne , blonde Augenbraunen ,
blaue Augen , kurze dicke Nase , etwas auf .
geworfenen Mund , gute Zähne , rundes Ktnn
und gesunde Gesichtsfarbe .

Er trägt einen runden schwarzen Filzhut ,
ein Staubhemd von grauem Baumwollen ,
zeug . einen königblauen tuchenen Frack mit
große » weißen Knöpfen von Cowpvsilion ,
woraus ein Löwe abgebildel ist , ein mehr .
iarbrgeS wollenes Glllet mit Perlenmuttcr .
Knöpien , dunkelblaue tuchene lange Hosen
und kurze Stiefel .

Er spricht die Schweizer Mundart .
Rastalt den 17 . Februar 1829 .

Großherzogl . Bad . Oberamt .
Müller .

IX . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Frucht « und We i n . D e r stei g er u n g.
( 1 ) Freitag den 20 . März 1829 , Vor «

mittags 10 Uhr , werden bei diesseitiger Stelle
400 Sester Roggen ,

400 Sester Walzen ,
200 „ Gerste und
300 Saum I828r Gefällweine

gegen baare Bezahlung versteigert werden .
Emmendingen den 3 . März 1829 .

Großherzogl . Domänenverwaltung .
H o y e r .

Fahrniß . Versteigerung .
( i ) Aus der Verlassenschafts Masse der verffor «
denen Allgeistwirthin Maria geborne ReeS ,
werden
Men rag den 9 laufenden Monats und die

darauf folgenden Tage
sämmtliche Fahrnisse , bestehend in Silber -
Werk , Beit und Weißzeug , Schretnwerk re.
dann

Donnerstag den 12 . Vormittags
circa 200 Saum Faß von der Größe zu
10 — 24 . Saum , öffentlich an den Meist«
bleccndcn versteigert . •

Freiburg den 2 . März 182S .
Großherzogl . SladlamlS « Revisorat .

Scharnberger .
Versteigerung .

0 ) Die hiesige prioilegirte Leinwand -
bleiche , dermalen Eigenlhum des allgemeine »
Arbeitshauses , soll dem Verkaufe in öffent¬
licher Versteigerung ausgesetzk werden , und
wird hiernach

Montag den 23 . März ,
Vormittags 10 Uhr , auf hiesigem Rathhause
der Sielgerungg Termin festgesetzt . Liebha¬
ber wc . dea eingeladen , sich dabet einzufinden ;
AuSwärilge haben BcrmogenS - Zeugniffc bet .
zubrlngen . Die Bedingungen werden vor
der V rsteigerung bekannt gemacht werden .

Pivrzheim den 4 . März 1829 .
, i Ober « Vogt

Deimling .
Holz . Versteigerung .

( 1 ) Aus dem herrschastl . PetrrSwald , im
Revier Emmendingen , werden

Mittwoch den 18. Marz ,
Morgens 9 Uhr , „

120 Stück lgnnene Sagklötze ,
sn Stämme raunen Bauholz uud
47 Klafter rannen Scheiterholj ,

öffentlich versteigert .
Die Zusammenkunft ifl ia Sexau , dri «
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Mühlemannshof , von wo aus man fich in
den Holzschlag begiebt .

Emmendingea den 26 . Februar 1829 .
Großberzogl . Forstinspektion.

Ph . v . Blittersdorff »
Pflanzen zu verk aufen .

( 1 ) Aus der herrschaftlichen Pflauzschul« ,
Wendlinger Forstes , sind einige Tausend
Sltck Schwarzpappeln und hochstämmig «
Acacien zu verkaufen .

Freiburg den 4 . März 1829 .
Großherzogl , Forstinspekkion HeicerSheim .

v . Drais .
Frucht . , Heu » und Stroh . Berstet «

gerUNa .
(2 ) Montag den 9 . März d . I . , Vor .

F r u ch t -
« 11—'uium1i—iihihi ~—■■i i»»i ■« 11» * » in»

mittags 10 Uhr , wird die Stadt . .Gemeind «
HrricrSheim

circa 400 Sester Waizen ,
1 ZO » Halbwaizen ,
400 n Gersten ,

50 » . Haber , und
600 Stuck Waizen . Bosen ,
450 n Waizen . und Gersten .

Wellen , und
250 Zentner Heu ,

im GemeindSwirthShause rersteigern , wozu
die Kaustievdaber höflich eingeiaden werden.

HeicerSheim den 24. Februar 1829.
Schmidt , Bürgermeister.

B e
"

i f
""

e .

Markt. Namen >Wai . IHalb. ! Ker. Rog. Ger . I Erb . !iStti . Mi . jMol. Ha. >
derMarktorte . zen . waiz nen gen sten I fett . fett . schelf. rer. der .

Febr .
- ] fl . ikri fl . lkr fl . kr fl . kr fl . ckr st . kr . fl. kr . fl. kr . fl . kr fl . kr .

> 28 Freiburg , beste 1 41 1 18 1 35 1 3 52 57 31
mittlere 1 iS 1 15 1 32 1 50 55 29
geringere 1 SC 1 12 1 30 57 48 51 26

27 Emending . , beste 1 34
57 40 26mittlere 1 28 1 10

geringere 1 24
8 4520 Endingen , beste 32 1 .54

so 47 25mittlere 1 18 1 3 38
geringere 1 50

30
4 V 30

: o21 Kandern , beste 1 6b 68 1
mittlere 1 28
geringere 1 24

42 3024 Kenzingen , best . 1 28 1 10 1
mittlere l 26 1 7

54
40 27

26
gerttiflcr 1 21

59Lörrach , beste 1 21
mittlere 1 16 58

27
geringer. 36 15

1 14 52
Müllhclm , beste i 1 1

■54
1

5 >
1 12

mittlere 1 27 .1 12 1 c

25
geringer »

Staufen , beste
1
1

12
36

1
1

9
15 1

51 89
54
50
45

1 6
56

mittlere 1 30 1 9 57 68

26
gertnaerc 1 24 1 3 54 50

28Waldkirch, beste 1 36 1 10 1 2 48
44mittlere 1 30 1 6 1

geringere 1 ,20 1 5

ö

/ «*

Hier « rin « Betlagr
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